
   
 

   

 Nutzungsbedingungen „Meine Messe“  
 _______________________________________ 
 
 
1. Allgemeines 
 
 Die Nutzung des Onlinedienstes „Meine Messe“ steht ausschließlich 

registrierten Nutzern offen und erfolgt auf Grundlage dieser 
Nutzungsbedingungen. Die Messe Essen GmbH, Norberstraße 2, 45131 Essen 
(i. F. Messe Essen), unterbreitet dem Nutzer durch die Eröffnung der 
Registrierungsmöglichkeit ein Angebot auf Abschluss eines Vertrages über die 
Nutzung des Onlinedienstes „Meine Messe“, welches durch den Nutzer mit 
Abschluss des Registrierungsvorganges angenommen werden kann.  

 
  
2. Anmeldung  
 
 Bei der Anmeldung registriert sich der Nutzer unter Angabe einer E-Mail-

Adresse und eines Passwortes. Der Nutzer garantiert, dass er Inhaber der bei 
Registrierung angegebenen E-Mail-Adresse ist und widmet diese dem Empfang 
von Willenserklärungen im Rahmen des Nutzungsverhältnisses. 

 
 Der Nutzer verpflichtet sich, trotz der Anonymität der Anmeldung, auf 

ausdrückliche Aufforderung der Messe Essen, gegenüber dieser Auskunft über 
seine Identität zu erteilen.   

 
 
3. Kostenfreiheit  
 
 Die Anmeldung und die Nutzung des Onlinedienstes „Meine Messe“ ist für den 

Nutzer kostenfrei.  
 
 
4. Leistungen der Messe Essen 
 
 Der durch die Messe Essen zur Verfügung gestellte Onlinedienst „Meine 

Messe“ bietet den Nutzern die Möglichkeit einen Messebesuch zielgerichtet zu 
planen, indem sie online auf Informationen über eine Veranstaltung und die dort 
vertretenen Aussteller und deren Angebote zugreifen. Auch ist die Möglichkeit 
gegeben, mit Ausstellern in Kontakt zu treten (Matchmaking) und einen 
Besuchsplaner anzulegen.  

 
 Ein Anspruch des Nutzers jederzeit auf die vorgenannten Funktionen zugreifen 

zu können, besteht jedoch nicht.  
 

 

 



   
 

   

5. Unzulässige Inhalte / unzulässige Nutzung 
 
 Der Nutzer verpflichtet sich, über „Meine Messe“ keine rechtswidrigen oder 

sittenwidrigen Inhalte zu verbreiten. Er garantiert, dass die seinerseits über 
„Meine Messe“ verbreiteten Inhalte keine Rechte Dritter, insbesondere keine 
Urheberrechte oder Persönlichkeitsrechte Dritter verletzen. Dem Nutzer ist es 
untersagt, über „Meine Messe“ Werbung oder wettbewerbswidrige Inhalt zu 
verbreiten. 

 
 Auch ist es dem Nutzer untersagt, die über „Meine Messe“ zugänglichen 

Informationen zu anderen Zwecken als der Planung und Aufwertung des 
eigenen Messebesuches zu nutzen. Insbesondere ist es dem Nutzer untersagt, 
die über „Meine Messe“ erlangten Informationen für eigene Publikationen oder 
Anwendungen zu nutzen.  

 
 Sollte die Messe Essen von Seiten Dritter aufgrund durch den Nutzer über 

„Meine Messe“ verbreiteten Inhalte oder aufgrund einer vertragswidrigen 
Nutzung in Anspruch genommen werden, stellt der Nutzer die Messe Essen 
von etwaigen Ersatzforderungen Dritter und von erforderlichen und 
angemessenen Kosten einer entsprechenden Rechtsverfolgung frei. Darüber 
hinaus ist die Messe Essen berechtigt, durch den Nutzer über „Meine Messe“ 
verbreitete Inhalte, welche Rechte der Messe Essen oder Rechte Dritter 
verletzten, zu löschen. 

 
 
6. Über „Meine Messe“ geführte Kommunikation 
 
 Hinsichtlich über „Meine Messe“ mit Ausstellern geführter Korrespondenz ist die 

Messe Essen lediglich als Vermittler fremder Nachrichten tätig. Die Messe steht 
somit nicht für den Inhalt der vermittelten Nachrichten, beispielsweise für den 
Wahrheitsgehalt seitens eines Ausstellers getätigte Aussagen, für die 
Einhaltung im Rahmen der Korrespondenz begründeter Verpflichtungen oder 
für die Einhaltung von Terminzusagen ein.  
 
Ein Anspruch des Nutzers, dass über den Onlinedienst „Meine Messe“ an 
Aussteller gerichtete Anfragen durch die Messe Essen weitergeleitet werden  
 
und etwaige Antworten der Aussteller an den Nutzer weitergeleitet werden, 
besteht nicht. 

 
 Die Messe Essen ist insbesondere berechtigt, durch Nutzer formulierte und an 

Aussteller gerichtete Anfragen zu sichten, ggf. zu redigieren und an Aussteller 
(ggf. in redigierter Form) weiterzuleiten. Die Messe Essen behält sich vor, ihr 
nach freiem Ermessen unangepasst erscheinende Anfragen nicht weiterzuleiten 
oder den Empfängerkreis möglicher Anfragen zu begrenzen. Die Messe Essen 
behält sich weiter vor, Nutzer gänzlich zu sperren oder zu löschen.  

 



   
 

   

 Die Messe Essen ist berechtigt, mit der Ausführung der vorstehend benannten 
Vorgänge Dritte zu beauftragen und diesen hierfür Zugriff auf entsprechende 
Daten zu ermöglichen. 

 
 
7. Laufzeit 
 
 Das Nutzungsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit eingegangen. Beide 

Parteien können allerdings jederzeit und ohne Vorankündigung das 
Nutzungsverhältnis beenden. Eine Kündigung des Nutzungsverhältnisses durch 
die Messe Essen erfolgt durch schlichte Löschung des Nutzerprofils. Der Nutzer 
kann die Kündigung des Vertrages gegenüber der Messe Essen insbesondere 
unter nachstehender E-Mail-Adresse erklären: 

   
  support@messe-essen-media.de  
 
 Auf den Eingang der Kündigung wird die Messe Essen das Nutzerprofil binnen 

eines angemessenen Bearbeitungszeitraums löschen. 
 
 
8. Datenschutz  

 Der Schutz der Privatsphäre ihrer Aussteller und ihrer Besucher ist der Messe 
Essen wichtig.  

 
 Personenbezogene Daten werden nur im organisatorisch notwendigen Umfang 

und gemäß den bei Registrierung gesondert anzuerkennenden 
Datenschutzbestimmungen erhoben, genutzt und weitergegeben.  

 
 
9. Fremde Inhalte  
 
 Der Nutzer kann über „Meine Messe“ Informationen über Aussteller abrufen, 

welche die Aussteller der Messe Essen zur Gestaltung dieses Onlineportals zur 
Verfügung gestellt haben. Es handelt sich bei solchen Informationen folglich um 
fremde Inhalte, welche sich die Messe Essen nicht zu eigen macht.  

 
 Sofern der Nutzer einem über „Meine Messe“ aufrufbaren Hyperlink folgt, 

verlässt er den Internetauftritt der Messe Essen. Inhalte, die über einen solchen 
Hyperlink abgerufen werden, sind fremde Inhalte, welche sich die Messe Essen 
ebenfalls nicht zu eigen macht.  

 
 
10.  Haftungsausschluss 
 
 Die Messe Essen haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der 

Nutzer Schadensersatzansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit einschließlich des Vorsatzes oder grober Fahrlässigkeit der 
Vertreter der Messe Essen oder ihrer Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit der 



   
 

   

Messe Essen keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, sowie im 
Falle der schuldhaften Verletzung wesentlicher Vertragspflichten durch die 
Messe Essen, ist die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit bleibt unberührt.  

 
 Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt ist, ist die Haftung der 

Messe Essen ausgeschlossen. Dies gilt ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur 
des geltend gemachten Anspruchs und insbesondere auch für 
Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei Vertragsschluss, wegen 
sonstiger Pflichtverletzung oder wegen deliktischer Ansprüche auf Ersatz von 
Sach- oder sonstiger Vermögensschäden gem. § 823 Abs. 1 und Abs. 2 BGB.  

 
 
11. Anwendbares Recht und Gerichtsstand  
 
 Dieses Vertragsverhältnis unterliegt deutschem Sachrecht unter 

Berücksichtigung der in bestimmten Einzelfällen zwingenden Geltung 
ausländischer Verbrauchschutzvorschriften gem. Art. 6 der Rom-I-VO. 

 
 Als Gerichtsstand wird soweit zulässig Essen vereinbart.  
 
 
12.  Salvatorische Klausel 

 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder nichtig sein 
oder werden, so berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen dieses 
Vertrages nicht. 

 Die Parteien verpflichten sich unwirksame oder nichtige Bestimmungen durch 
neue Bestimmungen zu ersetzen, die dem in den unwirksamen oder nichtigen 
Bestimmungen enthaltenen wirtschaftlichen Regelungsgehalt in rechtlich zuläs-
siger Weise gerecht werden. Entsprechendes gilt, wenn sich in dem Vertrag 
eine Lücke herausstellen sollte. Zur Ausfüllung der Lücke verpflichten sich die 
Parteien auf die Etablierung angemessener Regelungen in diesem Vertrag   
hinzuwirken, die dem am nächsten kommen, was die Vertragsschließenden 
nach dem Sinn und Zweck des Vertrages bestimmt hätten, wenn der Punkt von 
ihnen bedacht worden wäre. 


